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Erziehung
Aufklärung im Kinderzimmer

FVS

Agenda

Derehmalige bayerische Ministerpräsident

und CSU-Vorsitzende Edmund
Stoiber hat den wohl bekanntesten
deutschen Kinderbuchautor Janosch
als "falschen Propheten" bezeichnet.
Man dürfe nicht zulassen, dass
Janosch mit seinen antireligiösen
Zeichnungen und Kommentaren
"Zugang zu unseren Kinderzimmern
erlange", erklärte der CSU-Politiker im
Juni in Berlin. Stattdessen müssten
Kirche, Gesellschaft und Politik "an
einem Strang ziehen" und den
Kindern "Orientierung, Werte und Religion"

vermitteln.
Anlass der scharfen Attacke auf den
beliebten Zeichner und Autor war der
Abdruck einerJanosch-Zeichnung im
Magazin "Der Spiegel". Das Bild mit
dem Titel "Taufe", dessen Original
momentan in der Trierer Ausstellung
"Konstantin: Kunst & Provokation" zu
sehen ist, zeigt einen Geistlichen, der
einem Säugling überdem Taufbecken
mit einem Hammer das Kreuz in den
Bauchnabel treibt. In dem dazugehörigen

Artikel wurde Janosch als
Beiratsmitglied der religionskritischen
Giordano Bruno Stiftung auch kurz
zitiert: "Katholisch geboren worden zu
sein, ist der grösste Unfall meines
Lebens."

Michael Schmidt-Salomon von der
GiordanoBruno-Stiftung dazu: "Wenn
Edmund Stoiber tatsächlich Janosch
aufgrund seiner religionskritischen
Äusserungen aus den Kinderzimmern
verbannen möchte, so müsste er das

Gleiche auch im Falle von Max Kruse
("Urmel aus dem Eis"), Erich Kästner
("Emil und die Detektive"), Mark Twain
("Tom Sawyer und Huckleberry Finn")
oder Wilhelm Busch ("Max und
Moritz") fordern, um nur einige wenige
Beispiele zu nennen." Ein Grossteil der
bedeutenden Kinderbuchautoren sei
seit jeher dezidiert religionskritisch
gewesen. Grund: "Wer Kinder mag
und für sie schreibt, der kann sich mit
den autoritären Erziehungsmustern
der Religionen kaum anfreunden!"
Christen hätten in ihren Institutionen
(sehr häufig auch in den Familien)
über Jahrhunderte hinweg nach der
biblischen Maxime "Wer sein Kind
liebt, der züchtigt es!" erzogen.
Besonders Heimkinder hätten bis in die
1980er Jahre hinein, "Schläge im
Namen des Herrn", systematische
Demütigung, Gewalt, Missbrauch,
Erniedrigung, Ausbeutung erfahren
müssen.

Der GBS-Sprecher kündigte in diesem
Zusammenhang eine "religionskritische

Kinderoffensive" der Stiftung
im Herbst 2007 an. "Die Aufklärungsarbeit

muss schon im Kindergarten
ansetzen!", sagte Schmidt-Salomon.
"In der Regel lassen sich die Wirkungen

frühkindlicher, religiöser Indoktri-
nation im Erwachsenenalter kaum
noch aufheben." Im September
erschien ein von der Stiftung gefördertes

buntes Bilderbuch (siehe Seite 6).
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ZV-Sitzungen 2008
19. Januar, 1. März, 24. Mai, 16.

August, 18. Oktober

DV 2008
Sa., 12. April 2008, Ölten

Grosser Vorstand 2008
Sa., 22. November 2008, Ölten

Basel - Union
Jeden letzten Freitag im Monat ab
19:00 Uhr: Freie Zusammenkunft
im Café "Spillmann", Eisengasse 1

Basel - Vereinigung
Jeden letzten Donnerstag im Monat
15 bis ca. 17:30 Uhr: Donnerstag Hock
Restaurant "Park", Flughafenstr. 31

Bern
Sonntag, 2. Dezember 11:00

Jahresendfeier im Hotel "Bern", Bern

Mitglieder aus anderen Sektionen sind
willkommen: Anmmeldung bis 30.11.07

an den Präsidenten: 079 449 54 45

Schaffhausen
Jeden Samstag 10:00-11:00
Freidenkerstamm
Café des CoopCity, Schaffhausen

St. Gallen
Sonntag, 9. Dezember 11:00

Liedrterfäscht in Winterthur
Anmeldung bis 28.11.07 an die
Präsidentin: 071 351 29 81

Winterthur
Sonntag, 9. Dezember 11:00

Uechterfäscht im Rest. "Chässtube"

Mitglieder aus anderen Sektionen sind
willkommen! Anmmeldung bis30.11.07

an das Sekretariat: 052 222 98 94

Zürich
Samstag, 15. Dezember 11:30

Sonnwendfeier Rest. "Schweighof"
MitgliederausanderenSektionensind
willkommen!
Anmeldung bis 8.12. an den Präsidenten:

Tel/Fax: 044 341 38 57
Bitte persönliche Einladung beachten.

FREIDENKER 12/07 7


	Erziehung : Aufklärung im Kinderzimmer

